
 

Medienmitteilung der EVP zu den Stadtratswahlen vom 10. Februar 2019 

EVP nominiert Roland Wyss 

Die EVP Frauenfeld hat an ihrer gestrigen Mitgliederversammlung Roland Wyss als Kandidaten für die 

Stadtratswahlen vom 10. Februar 2019 nominiert. Der 47-jährige Frauenfelder ist bestens vernetzt, hat 

langjährige Erfahrung in der Frauenfelder Lokalpolitik und engagiert sich auch in seiner Freizeit für 

Frauenfeld. Er setzt sich über die Parteigrenzen hinaus für praktische, mehrheitsfähige und finan-

zierbare Lösungen ein und handelt verbindend. 

 

 

                          

Roland Wyss wurde am 7. August 1971 in Frauenfeld geboren und ist hier aufgewachsen. Er durchlief die Pri-

mar- und Sekundarschule bevor er eine Ausbildung zum Hochbauzeichner absolvierte. Nachdem er einige 

Jahre Berufserfahrung gesammelt hatte, bildete er sich berufsbegleitend an der Technikerschule in Win-

terthur zum Techniker TS Hochbau weiter. Nach langjähriger Tätigkeit in einem Frauenfeld Architekturbüro 

hat sich Roland Wyss 2008 selbstständig gemacht und ist seither als Bauleiter und Bauberater tätig. 

Schon früh hat ihn die Politik fasziniert. 1999 trat er in den Vorstand der EVP Ortspartei Frauenfeld ein und 

bekleidete in der Parteileitung das Amt des Aktuars, des Kassiers und war lange Zeit Vizepräsident. Nur drei 

Jahre nach dem Eintritt in die Partei wurde er für die EVP in den Gemeinderat gewählt. Elf Jahre lang setzte er 

sich darauf in der Legislative für das Wohl von Frauenfeld ein. Unter anderem in der GPK Gesellschaft und 

Sicherheit. Auch in der Baukommission Hallen-, Frei- und Sprudelbad leistete er mit seinem beruflichen Wis-

sen und seinem kritischen Blick auf die Kosten einen wertvollen Beitrag.  
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Während seiner politischen Laufbahn zeichnete ihn immer ein ausserordentlich praktisches Denken und Han-

deln zugunsten der Frauenfelder Einwohner aus. Er ist überzeugt, dass nicht nur Hand und Herz zum Ziel füh-

ren, sondern auch eine grosse Portion gesunder Menschenverstand. Sein Ziel ist es, mehrheitsfähige, finan-

zierbare Lösungen zu finden und verbindend zu handeln. 

Auch die Freiwilligenarbeit ist Roland Wyss wichtig und nimmt viel Raum ein. 2003 trug er als OK-Mitglied zu 

einem unvergessenen Stadtfest bei. Als leidenschaftlicher Velofahrer engagierte er sich sowohl im Pro-Komi-

tee der F21 als auch im Pro-Komitee des Radweges. Seit 2009 ist er ehrenamtlich im Vorstand des Wohn-

heims Adler als Vizepräsident und Bauberater tätig und als Vorstandsmitglied der Genossenschaft Guggen-

hürli kümmert er sich um den Erhalt von Geschichte und historischer Bausubstanz. 

In seiner Freizeit kocht er raffinierte Menüs, spielt gerne Badminton, unterstützt die Anlässe des Quartierver-

eins Vorstadt oder ist mit seinen Oldtimer-Motorrädern auf Tour durch die Schweiz. 

Die EVP Frauenfeld ist überzeugt, dass sich Roland Wyss durch die lange politische Erfahrung und seinem 

sach- und lösungsorientierten Handeln für die Wahl in den Stadtrat bestens eignet. Durch seine beruflichen 

und ehrenamtlichen Tätigkeiten ist er hervorragend vernetzt in Frauenfeld. Roland Wyss ist fähig, dazu beizu-

tragen, Frauenfelds anstehende Probleme erfolgreich zu meistern und die Potenziale der Stadt noch besser 

auszuschöpfen.  

Die EVP-Mitglieder empfehlen zudem die bisherige CVP-Stadträtin Elsbeth Aepli Stettler zur Wiederwahl.  

 

Frauenfeld, 9.11.2018 

 

Weiterführende Links 

Fotos zur Medienmitteilung: im Anhang 

Webseite: www.evp-frauenfeld.ch 

 

Für Auskünfte: 

Roland Wyss, Stadtratskandidat, 079 317 11 96, guggenhuerli@bluewin.ch 

Stefan Eggimann, Präsident EVP Frauenfeld, 079 431 34 89, stefan.eggimann@evp-thurgau.ch 

 

http://www.evp-frauenfeld.ch/

